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Liebe Leserinnen und Leser,

Bauen mit Holz ist heute für viele Familien die Option der Wahl. Mit gutem 
Grund. Denn Holz steht für die Verbindung von qualitativ hochwertigem, 
ökologischem Bauen mit einem hohen Lebens- und Wohnkomfort.

Man kann mit Fug und Recht sagen, dass Bauen mit Holz der Inbegriff nach-
haltigen Bauens ist. Das haben uns bereits unsere Vorfahren vorgelebt und 
heute sind wir erneut auf dem richtigen Weg, was den Einsatz von natürlichen 
Baustoffen angeht. Klimawandel und Fragen der Energieeffizienz haben uns 
diese Richtung gewiesen. Bauen mit Holz ist kein Holzweg, er ist die Zukunft.
Dies wird auch dadurch sichtbar, dass immer mehr Bundesländer ihre 
Landesbauordnungen anpassen und dem Holzbau weitere Einsatzgebiete 
– speziell im urbanen Bauen – ermöglichen. Hoffentlich zieht hier Schles-
wig-Holstein bald nach. 

Holz ist der bedeutendste nachwachsende heimische Rohstoff. Wir planen 
und bauen ressourcenschonend. Durch eine umsichtige Bewirtschaftung 
wächst heute bei uns mehr Holz nach, als verarbeitet werden kann. Beson-
dere Relevanz für den Klimawandel hat Holz wegen seiner Eigenschaft zur 
CO2-Speicherung bei der Verwendung im Bau. Mit seiner guten Umweltbilanz 
und seinem Anteil an Energieeffizienz leistet der Rohstoff einen wichtigen Bei-
trag zur Nachhaltigkeit in ökologischer und ökonomischer Hinsicht. Zudem 
überzeugt das Material durch seine Vielseitigkeit. Es ist der ideale Baustoff 
von klein bis groß, von Sanierung bis Neubau, denn Holzbau gewährleistet 
durch den hohen Vorfertigungsgrad eine kostensichere Planung und kurze 
Bauzeiten.

Moderne Holzhäuser machen ein komfortables Wohnen durch ein optimales 
Innenraumklima möglich und übererfüllen die Anforderungen ans Energie-
sparen sogar. Die intensive Forschungs- und Entwicklungsarbeit seit vielen 
Jahren hat den Holzbau zu einer modernen Bauweise entwickelt. So werden 
selbstverständlich alle Forderungen des Schall- und Brandschutzes erfüllt 
– lassen Sie sich hier nicht von der unbegründeten Forderung nach sogenann-
ten Fehlerlichtbogen-schutzeinrichtungen (AFDDs) verunsichern. Bei Fragen 
hierzu stehen wir oder Ihr regionaler Zimmereibetrieb gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns, dass sich Ihnen als Leser in diesem Heft so viele Unterneh-
men präsentieren. Sie finden eine ganze Reihe an Betrieben, die sich auf 
den Holzbau spezialisiert haben. Die hier genannten Betriebe beweisen mit 
Unterstützung des HBZ*Nord täglich hervorragende Kompetenz, Sie können 
ihnen vertrauen. Nehmen Sie für Ihr Bauvorhaben immer einen qualifizierten 
Betrieb.
Viel Erfolg.

Ihr
Dipl.-Ing. Erik Preuß
Leiter Holzbauzentrum Nord

Vorwort
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Die Lebendigkeit der Holzstruktur fügt sich perfekt 
ins stylische Wohnumfeld und lädt zu Kommunikation 
und Frohsinn ein.

In unserer exklusiven Ausstellung von über 1.000 m² 
kaufen Tischler, Parkettleger, Architekten und private 
Bauherren, die exquisites Parkett und eine umfassende 
Beratung suchen.

Darüber hinaus führen wir in unserem Fachmarkt 
ein lückenloses Boden- und Türensortiment mit 
über 450 Lagerartikeln. 

Sie bevorzugen Laminat, Designböden, Kork, Massiv-
holzdielen, Parkett oder suchen die perfekte Tür für 
Ihr neues Wohlfühl-Zuhause? Kein Problem.

Hamburgs größte Auswahl finden Sie bei uns.

ANDRESEN & JOCHIMSEN GmbH & Co. KG 
Kronsaalsweg 21 · 22525 Hamburg · Fon 040 / 54 72 72 - 500 · holzzentrum.de

HAMBURGS
GRÖSSTES HOLZZENTRUM 

DIESES PARKETT 
SCHREIT NACH
GESELLIGKEIT»
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Natürlich Bauen mit Holz
Das Holzbauzentrum Nord bündelt die Kompetenzen um den Naturstoff

Holz ist für Bauherren ein 
zukunftsweisender und so-
lider Werkstoff. Und immer 
mehr Familien entscheiden 
sich beim Bau ihres Eigen-
heims für diesen natürlichen 
und ressourcenschonenden 
Baustoff. Im Norden Deutsch-
lands beschäftigen sich die 
Experten vom Holzbauzen-
trum Nord (HBZ*Nord) mit 
dem hochwertigen Material 
Holz – hier finden sie gebün-
delte Kompetenz. 

Der natürliche Baustoff Holz eig-
net sich ideal für den Hausbau, 
er wird eingesetzt bei Umbauten, 
Erweiterungen, energetischen Sa-
nierungen und Neubauten. Denn 
Holz ist vielseitig und ökologisch. 
Konstruktionen aus Holz bieten 

eben ein optimales Innenraum-
klima für Menschen zu Hause 
und am Arbeitsplatz. Als Bau-
material entlastet Holz nicht nur 
die Atmosphäre von einer erheb-
lichen Menge des Treibhausgases 
CO2, es besitzt zusätzlich sehr 
gute Dämmeigenschaften und 
spart somit wertvolle Heizenergie.
 
„Holz und andere nachwachsen-
de Rohstoffe sind heute endlich 
wieder dort, wo sie entwick-
lungsgeschichtlich hingehören: 
in der vordere Reihe des Bauens 
mit menschlichem Maßstab. Das 
ist mehr als nur Zeitgeist. Das ist 
gelebte Tradition, Umweltschutz 
und Wohlfühlen gleichzeitig“, 
sagt Diplom Ingenieur Erik 
Preuß, Leiter des Holzbauzen-
trums Nord (HBZ*Nord). 

Holzbauzentrum Nord
Hopfenstraße 2e, 24114 Kiel
Telefon 0431/ 535 47 13
www.hbz-nord.de

Das HBZ*Nord ist eine Initiative 
des Baugewerbeverbandes Schles-
wig-Holstein und unterstützt vor 
allem Handwerksbetriebe, Ar-
chitekten, Planer und Sachver-
ständige in Norddeutschland in 
Sachen Holzbau. Diese werden 
unabhängig beim Planen und 
Bauen mit Holz beraten – vom 
Gebäudeentwurf bis zum Detail 
in der Ausführung. Dazu zählen 
bauphysikalische, konstruktive 
oder statische Fragestellungen, die 
Verwendung von Bauprodukten, 
Normenauskünfte und baurecht-
liche Belange. 

Durch ein Netzwerk von Holzbau-
experten und interdisziplinären 
Sachverständigen verfügt das 
HBZ*Nord über große Fachkom-
petenz. „Wir unterhalten engen 
Kontakt zu Verbänden, Kam-
mern und Ministerien des Lan-
des sowie zu Hochschulen und 
Holzbauexperten, sind Mitglied 
im Landesbeirat Forst- und Holz-
wirtschaft für Schleswig-Holstein 
und Hamburg und wirken an der 
deutschen Normenarbeit mit“, 
sagt Preuß. Holzverarbeitende 
Betriebe, Zimmereien, Dachde-
ckereien, Architektur- und Inge-
nieurbüros, Sachverständige und 
Investoren erhalten eine breite, 
fachtechnische Unterstützung. 

In Seminaren, Praxis-Workshops 
und Fachtagungen vermitteln 

erfahrene Referenten ihr Wis-
sen zu den unterschiedlichsten 
Bereichen des Holzbaus, sodass 
die Betriebe stets auf dem neu-
esten Stand sind. Zwei zentrale 
Fachveranstaltungen des Landes 
sind besonders hervorzuheben: 
die Schleswig-Holsteinischen 
Holzbautage im Frühjahr und 
der Holzbautag im Rahmen der 
NordBau im September, der ge-
meinsam mit der Architekten- 
und Ingenieurkammer SH in 
Neumünster veranstaltet wird.

Die so erworbene umfassende 
Kompetenz kommt wiederum 
auf direktem Wege den Bauherren 
zugute. Diese profitieren von der 
Unterstützung des Holzbauzen-
trums sowie von den vernetzten 
Arbeiten und Fortbildungen al-
ler, die an Holzwirtschaft und 
Holzbau beteiligt sind. So fließen 
fortlaufend verbesserte Materi-
alien und optimierte Bauteile in 
den Baualltag und kommen der 
Bauherrschaft zugute.  HO

Das HBZ*Nord steht mit seiner 
Beratungskompetenz für alle Fragen 
rund um den Holzbau zur Verfügung

ANZEIGE
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JohnsenLodge heißt die Lösung für Ihre Wunschräume im Garten

Ob als komfortables Gartenhaus, Wohn-
raumerweiterung oder Home Office – die 
JohnsenLodge bietet ein einladendes, 
hochwertiges und gesundes Wohn- oder 
Arbeitsumfeld. Das Beste: Durch die gro- 
ßen Glasflächen ist Ihr anregender Garten 
immer präsent.

Zur Auswahl stehen sechs Basismodule in 
bemerkenswertem Design. Zusammen mit 
den individuellen Ausstattungsmöglich-
keiten gestalten Sie Ihr persönliches und 
besonderes Gartenerlebnis. Durch die ver-
wendete Vorvergrauung reduziert sich der 
Pflegeaufwand, und der natürliche Charak-
ter des Holzes bleibt erhalten.

Durch koppelbare Module ist jede ge-
wünschte Größe und jeder Grundriss mög-
lich. Die Erstellung Ihrer Lodge erfolgt 
ganz nach Ihren Wünschen. Damit wird 

der Begriff „sich Freiräume schaffen“ auf 
ganz neue Weise definiert. Hergestellt aus 
hochwertigen und ökologischen Baustoffen 
bietet Ihnen „der kleine mobile Bruder“, wie 
die Lodge  auch heißt, ein besonderes und 
gesundes Wohnklima.

Bereits in der Basisausstattung enthal-
ten alle Modelle der Baureihen „Hanseat“ 
und „Maritim“ eine Freisitzüberdachung, 
hochwertige Solarlux-Verglasungen und 
Elektroinstallationen. Die Fertigung der 
Gartenhäuser mit Fassade aus Ladenburger-
profil in Lärche und massiver Landhausdie-
le aus demselben Holz erfolgt in Schleswig- 
Holstein: Qualität „made in Germany“. Unter 
www.johnsen-lodge.de finden Sie einen On-
line-Konfigurator, um sich Ihre Wunschaus-
stattung zusammenzustellen.
Die A. Johnsen Zimmerei & Holzbau GmbH 
wurde 1995 gegründet und ist seitdem zu 

einem mittelständischen Unternehmen 
herangewachsen. Arbeitsschwerpunkte 
des vielköpfigen Teams sind neben den 
Traum-Gartenhäusern Neubauten, An-
bauten, Dachaufstockungen und Sanie-
rungen.  MS

Fo
to

s:
 Jo

hn
se

n

ANZEIGE

A. Johnsen Zimmerei & Hausbau  
GmbH & Co. KG
Hamburger Str. 2–6, 22946 Grande
Telefon 04154/ 98 980-0
www.zimmerei-johnsen.de

Wohnen, arbeiten, leben

Verschiedene Module von knapp zehn bis  30 m2 passen sich Ihren 
Wünschen an – so erfüllt sich der Traum von Gartenräumen zum 

Wohlfühlen, Erleben und Genießen
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Gesunder Holzrahmenbau
Ein Wunschhaus im Holzrah-
menbau wird mit maximaler 
Gestaltungsfreiheit für den 
Bauherrn maßgeschneidert. 

Der hohe Vorfertigungsgrad, die 
zügige Trockenbauweise und die 
natürlichen Materialien schaffen 
vom ersten Augenblick an ein 
gesundes Wohlfühlklima.

Das zeichnet einen
guten Holzbaubetrieb aus

Zertifizierte Qualität
Die Zimmerei Arp trägt das 
RAL-Gütezeichen, den Nachweis 
für eine besonders hohe Qualität. 
Im laufenden Betrieb erfolgen 

Qualitätskontrollen, die sich auf 
bauphysikalische und technische 
Anforderungen, auf Materialien, 
Abläufe und Arbeitsweisen bezie-
hen. Zu Ihrer Sicherheit.

Meisterhafte Arbeit
Das 5-Sterne-Meisterhaft-Siegel
bestätigt die hohe Fachkompe-
tenz auf dem neuesten Stand 
sowie die saubere, solide und 
faire Auftragsausführung. „ARP 
Die Zimmermeister“: Das sind 
fünf Meister, 14 Gesellen und 
sechs Lehrlinge, die gerne für 
Ihre Baustelle einstehen.  HO

Zimmerermeister Jörn Arp ist Inhaber der Zimmerei Arp GmbH in Wattenbek und Präsident der 
Handwerkskammer Flensburg. Seine Kunden kommen meist auf Empfehlung

Jörn Arp

Zimmerei Arp GmbH

Zimmerei Arp GmbH
Nienröden 6 · 24582 Wattenbek
T 0 43 22 - 23 19 · F 0 43 22 - 10 52
info@zimmerei-arp.de
www.zimmerei-arp.de

• Zimmerei

• Holzhäuser

• Dachgeschossausbau

• Dachgauben

• Dachaufstockung

• Innenausbau

Zimmerei Arp GmbH
Nienröden 6 · 24582 Wattenbek
Tel. 04322/23 19 · Fax 04322/10 52

info@zimmerei-arp.de
www.zimmerei-arp.de

Zimmerei •

Holzhäuser •

Dachgeschossbau •

• Dachgauben

• Dachaufstockung

• Innenausbau

● Zimmerei 
● Holzhäuser 
● Innenausbau

● Dachgauben 
● Dachaufstockung 
● Dachgeschossbau

EXPERTENTIPP
vom Zimmerermeister Jörn Arp
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Wasserkrüger Weg 162
23879 Mölln
Telefon 04542/ 90 686 90
www.dieter-schnoor.de

Holz, Trockenbau und Metallarbeiten für ein behagliches Zuhause

Wer rundum sorglos mit Holz bauen möch-
te, findet in der Zimmerei Dieter Schnoor 
einen zuverlässigen Partner. „Wir wollen 
unsere Auftraggeber zufriedenstellen und 
sind besonders kundenfreundlich“, sagt 
Zimmerermeister Dieter Schnoor.

Gebaut werden Häuser in Holzrahmen- oder 
Fachwerkbauweise, aber auch Terrassen, Car-
ports, Balkone oder Vordächer. „Wir decken 

das Spektrum des modernen Holzbaus und 
der klassischen Zimmerei ab und verwenden 
ökologisch nachhaltiges FCS-Holz“, so Schnoor. 
Ausgeführt werden auch Wärmedämmungen 
und energetische Dachsanierungen sowie  
Aus- und Umbauten im Trockenbau.

Der Betrieb trägt das Meisterhaft-Gütesiegel mit 
vier Sternen; beschäftigt sind hier sechs Gesel-
len und zwei Auszubildende.  HO

ANZEIGEN

Solide Arbeiten in Meisterqualität
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Klaus Sell GmbH
Batterieweg 9
24107 Ottendorf
Telefon 0431/ 58 22 21
www.ks-holzbau.com

Sorgfältige Planung, gute Beratung und solide Ausführung aller Bauprojekte

„Holz ist das Allerbeste, was uns die Natur in Sachen Bau-
stoff gibt“, sagt Stephan Rost über das vielseitige und umwelt-
freundliche Baumaterial. Der Zimmerermeister leitet den 
1966 gegründeten Familienbetrieb Klaus Sell Holzbau in der 
zweiten Generation.

„Unsere Schwerpunkte sind die klassischen Arbeiten wie Dachstuhl-
bau und Holzrahmenbau für den Neubau und Altbau“, sagt Rost. 
Aber auch energetische Dachsanierungen, Dachgauben, Fassaden-
gestaltungen und Dämmarbeiten werden ausgeführt, und natürlich 
alles andere aus Holz.

Eingesetzt werden moderne Techniken. Die Holzkonstruktionen 
werden in der Holzwerksstatt in Ottendorf präzise gefertigt und 
auf der Baustelle montiert. 
In der Region hat der Betrieb eine ganze Reihe von Bauprojekten 
für private wie auch gewerbliche Kunden verwirklicht. Er trägt das 
3-Sterne-Meisterhaft-Siegel der deutschen Bauwirtschaft.  HO
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Natürlich Holz
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Stilvoll in vielen Stilen: Holz kann städtische Klarheit und 
Modernität ebenso darstellen wie ländliche Rustikalität und 
Traditionsverbundenheit

Beim modernen Hausbau spielen neben den technischen Qua-
litäten eines Gebäudes auch die ökologischen Eigenschaften 
wie eine nachhaltige Bauweise und die Verringerung des Heiz- 
energiebedarfs zunehmend eine große Rolle. Um auch die 
individuellen Wünsche der Bauherren real werden zu lassen, 
punktet die Flexibilität im Holzbau.

Nachwachsende Rohstoffe wie Holz rücken in den Blickpunkt 
des Interesses, sind sie doch für das nachhaltige Bauen bestens 
geeignet. Außerdem trägt Holz aktiv zum Klimaschutz bei, denn 
Holzprodukte binden langfristig Kohlendioxid und entlasten so 
die Atmosphäre. Bauen mit Holz erfüllt die Forderung nach einer 
ökologischen und nachhaltigen Bauweise in besonderem Maße.

Der Energieaufwand zur Herstellung von technisch getrocknetem 
Bauholz verbraucht nur etwa 20 Prozent der im Holz gespeicherten 
Energie. Das Holzhaus der Zukunft ist in der Lage, die für seinen 
Bau aufgewendete Energie zurückzugeben, indem es mit solarther-
mischen Maßnahmen oder anderen Energiegewinnungstechniken 
kombiniert wird.

Der hohe Vorfertigungsgrad ist ein weiterer Pluspunkt, er hilft beim 
schnellen und termintreuen Bauen. Außerdem kommt der Holzbau 
weitestgehend ohne Trocknungszeiten aus. „Die einzige Feuchtig-
keit beim Bau eines Holzhauses ist der Estrich“, erklärt Dipl.-Ing. 
Erik Preuß vom Holzbauzentrum Nord (HBZ*Nord) den Vorteil 
dieser Bauweise. Der Preisunterschied liegt bei nur sieben bis acht 
Prozent. Mit Geothermie und Sonnenkraft wird dies schnell wieder 
eingespart.

In der Gestaltung der Fassaden sind Bauherren völlig frei. Ob Holz-
verschalung, verputzte Fassade, Verblender oder eine Kombination 
daraus – alles ist möglich. Seit vielen Hundert Jahren hat sich Holz 

® 

Modernste
Energiesparhäuser
als Ausbauhaus

www.talishaus.de
Einmalig geringe Energiewerte dank des
patentierten Talis-Wandaufbaus.

Fordern Sie unseren kostenlosen, umfang-
reichen Prospekt an!

Talis Holzhäuser
Johannes-Mejer-Str. 20
25813 Husum

(0 48 41) 96 141-0
Aktuellen Katalog

anfordern!

Wir bauen Ihr Traumhaus!

Zuverlässigkeit und Kompetenz – 
dafür garantieren wir!

Dächer · Holzrahmenbau
Fenster und Türen · Tore · Treppen

Wintergärten · Gartenhäuser
Sanierung · Restauration · Innenausbau

Zimmerei Quistorf

Niendorf
Middeldor 6f
23769 Fehmarn  

Tel. 04371 / 50 22 36
Fax: 04371 / 50 22 37 www.zimmerei-quistorf.de

als der vielseitigste nachwachsende Bau- und Werkstoff für den 
Innen- und Außenbereich bewährt. Holz steht für leistungsfähiges 
Bauen, Wirtschaftlichkeit und einen natürlichen Rohstoff. Es ist 
sehr belastbar und vermeidet Wärmebrücken.

„Bauen mit Holz ist natürlich perfekt“, so HBZ-Leiter Erik Preuß, 
der Bauunternehmen und Planer in allen Planungs- und Umset-
zungsfragen zum Bauen mit Holz berät.

Bauen mit Holz –     
 natürlich und flexibel
Vom Fertig- bis zum Architektenhaus: mit dem Baustoff aus der Natur lassen sich alle 
Traumhäuser verwirklichen
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Tel. (0 46 24) 82 79 ● Fax: (0 46 24) 20 01
Mobil (0151) 11908462
Im Winkel 2 ● 24817 Tetenhusen

Holzrahmenbau ● Altbausanierung 
Carports ● Gauben ● Unterstände 
Holzbalkone ● Wintergärten ● Innenausbau 
Vorbauten Stall-Hallenbau 
Pavillon – Blickfang im Garten
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Handverlesen, individuell, ökologisch anspruchsvoll, tra-
ditionell und doch modern – das sind die Attribute, auf de-
nen NOAH Haus aus Heede bei Barmstedt Häuser baut. Das 
Unternehmen gehört im Norden zu den wenigen Anbietern, 
die Häuser in nahezu jedem architektonischen Stil in Holz-
ständerbauweise bauen. Wände, Decken und alle tragenden 
Teile werden auf dem Betriebsgelände in Heede produziert, 
vorkonfektioniert und in null Komma nichts auf der Baustelle 
aufgebaut. 

„Wer sein Haus mit NOAH Haus baut, erlebt von Anfang an ein 
natürliches, sehr behagliches Wohnklima. Jedes Haus ist sofort nach 
dem Aufbau trocken“, sagt Vertriebsleiter Markus Krei-Lettow. Holz 
gilt seit Urzeiten als optimaler Baustoff, besonders, wenn das Holz 

aus regionalen Forstbeständen gewonnen und naturbelassen verar-
beitet wird. Das CNC-gesteuerte Abbundcenter bei NOAH erlaubt, 
dass jedes einzelne Element millimetergenau und in traditioneller 
Handwerkskunst gefertigt und aufgebaut wird.

Im weitesten Sinne verzichtet NOAH Haus auf den Zusatz che-
mischer Baustoffe. Damit erfüllt das Unternehmen so manchem 
Allergiker einen großen Wunsch. Kennern der Materie wird warm 
ums Herz, wenn das NOAH KlimaPlus-System Thema ist. Da geht 
es um einen besonderen, ökologisch anspruchsvollen Materialmix, 
der den Häusern aus Heede  einen einzigartigen Wärmedämmungs-
grad verleiht. 

Herzlich willkommen in Heede
Besuchen Sie den kleinen, aber feinen Musterhaus-Park im Kreis 
Pinneberg: unterschiedliche Materialien, Grundrisse und De-
sign-Ideen zum Anfassen. NOAH Haus baut Ein- und Zweifami-
lienhäuser überall im Norden. Mehrfamilienhäuser und architekto-
nische Gewerbeimmobilien runden das Bild des inhabergeführten 
Unternehmens stilvoll ab.  MK

Tradition und Moderne 
unter einem Dach
Gesund bauen – gesund leben

NOAH Haus GmbH
Buchenkehre 1–3
25355 Heede bei Barmstedt
Telefon 04123/ 90 00 80
www.noah-haus.de

Blockhaus Kalevala von LéonWood 
verbindet handwerkliche Tradition und 
Moderne

Ganz im Stil des modernen Bauhauses zeigt sich das LéonWood- 
Blockhaus Kalevala. Klare Linien definieren den futuristisch an-
mutenden Entwurf mit begrüntem Doppelpultdach. Beide Etagen 
sind mit komplett unterschiedlichen Grundflächen angelegt. Mit 
insgesamt über 140 m² Wohnfläche präsentiert sich das Blockboh-
lenhaus einerseits praktisch, kompakt, andererseits glänzt es mit 
avantgardistischem Flair. 

Die nachhaltigen Baustoffe Holz und Kork, die LéonWood in der 
Bio-Doppelwand verbaut hat, machen das Blockbohlenhaus außer-
dem zu einer Ökobombe – wohngesundes Raumklima inklusive. 
Ein ganz und gar anderes Haus aus dem natürlichen Material Holz.

Innovation und 
Ursprünglichkeit B
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ZENTRALE DEUTSCHLAND
LéonWood® Holz-Blockhaus GmbH
Cottbus/Spree-Neiße
Mauster Dorfstraße 78 
03185 Teichland OT Maust
Telefon: 035601 - 888 88  

GRATIS-APP 
AKTUELL & INFORMATIV

PROSPEKTE
gratis anfordern

www.leonwood.de
IHR BLOCKHAUSEXPERTE 
VOR ORT :
Dirk Zimmermann
Mobil: 0172 25 49 225

Herstellung u. Montage
RAL-GZ 402/1 u. 402/2

CO2 senkende
Holzbauwerke

Wir expandieren und suchen engagierte Mitarbeiter zur Verstärkung unseres Verkaufsteams.

180424_das eigene haus_187x135.indd   1 26.04.2018   14:27:30
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Parkettböden des schwedischen 
Herstellers Kährs bieten nachhaltige 
Qualität in Designs für jeden 
Geschmack. Bei A&J sind sie nun 
auch in eigener Ausstellung zu sehen

A&J HOLZENTRUM widmet schwedischem Parketthersteller eigene Ausstellung

Schon seit 125 Jahren arbeitet das Holz- 
handelsunternehmen ANDRESEN & 
JOCHIMSEN (A&J) aus Hamburg-Stel-
lingen mit dem Werkstoff Holz und 
hat sich im Großraum Hamburg zum 
Marktführer für Holzwerkstoffe, Türen, 
Gartenholz und Parkett entwickelt. Die 
bekannte A&J-Parkettausstellung ist 
jetzt um ein Highlight reicher. Mit dem 
schwedischen Hersteller Kährs hat A&J 
neben seinen Industrie-Eigenmarken 
erstmals einen externen Anbieter als 
Marke ins Sortiment aufgenommen.

Kährs fertigt ausschließlich Holzparkett-
fußböden, ist der älteste Parketthersteller 
der Welt und hat mit der äußerst stabilen 
und nachhaltigen Mehrschichtkonstruktion 
die Branche revolutioniert. A&J widmet sei-
ner neu ins Angebot aufgenommen Marke 
jetzt ein extra gebautes Studio in der Par-

kettausstellung. Hier erhalten interessierte 
Kunden nicht nur einen Überblick über das 
vielseitige Sortiment aus Schweden, sondern 
werden auch ausführlich über die Vorzüge 
des skandinavischen Anbieters informiert.

Sich bei der Wahl des passenden Parketts 
auch intensiv mit dem Hersteller zu be-
schäftigen, ist in Zeiten von Nachhaltig-
keit und Umweltschutz ein wichtiger Fak-
tor und zeugt von Verantwortung. Diese 
übernimmt der schwedische Parkettex-
perte Kährs schon seit vielen Jahren. Die 
1941 eingeführte Mehrschichtkonstruktion 
ermöglicht einen nachhaltigeren Einsatz 
des Rohstoffes Holz. Es wird aber nicht 
nur hochwertiges Rohmaterial verwendet, 
sondern seit 1984 auch ein Lacksystem auf 
Wasserbasis. Das Lacksystem ist natürlich 
lösemittelfrei. Als Neuheit bietet Kährs nun 
die ersten Holzböden mit ultramattem und 

lichtabsorbierendem Finish an. Der größte 
Anteil der Parkettdielen wird jedoch mit 
Öl in der Oberfläche behandelt angeboten, 
was Ihrem Boden ein wunderbares Gehge-
fühl verleiht und die Struktur und Mase-
rung  voll zur Entfaltung bringt. Auch die 
Holzlieferanten sind von Kährs sorgfältig 
ausgewählt. Das Unternehmen bezieht sein 
Holz nur von Anbietern, die sich dem Ziel 
einer nachhaltigen Forstwirtschaft verspro-
chen haben. 

Darüber hinaus weiß der schwedische 
Hersteller natürlich auch mit einem ho-
hen Anspruch an Qualität und Design zu 
überzeugen und passt somit sehr gut ins 
ausgewählte Sortiment von A&J. Kunden 
finden die eigens gestaltete Kährs-Ausstel-
lung in der über 1.000 m² großen A&J-Aus-
stellung in Hamburg-Stellingen. Ein Be-
such lohnt sich.

Skandinavisches 
Parkett hautnah
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Der Traum von der Lieb-
lings-Massivholzdiele etwa ist 
mit Bembé Parkett schnell er-
füllt. Neben einem riesigen Sor-
timent an Dielen und Massiv-, 
Mehrschicht-, Intarsien- sowie 
Lamellenparkett bietet das Tra-
ditionsunternehmen mit der 
Serie Edelholz sozusagen die 

Bembé-Manufaktur. Das bedeu-
tet: Diese Massivholzdiele wird 
genau auf den Kundenwunsch 
angepasst. Sie ist in der Holzart 
Eiche erhältlich und schafft es 
auf eine Länge von bis zu 2,9 m. 
Mehr Raumwirkung geht nicht. 
Doch das eigentliche Highlight sind 
die verschiedenen, großartigen 

Oberflächenvariationen. Während 
die beliebtesten wie angeräuchert, 
leicht und tief gebürstet, weiß 
und silber geölt oder halbsägerau 
im Standard-Sortiment erhältlich 
sind, gibt es zahlreiche weitere De-
sign-Oberflächen, die von Bembé 
Parkett so realisiert werden, wie 
der Kunde es sich vorstellt. Massiv-

holzdielen – ob mit Kettenschlag, 
gekittet, gealtert, mit beschädigten 
Kanten, schwarz gekalkt, mittel-
weiß eingewischt oder cognac geölt 
– müssen kein Traum bleiben und 
selbst außergewöhnliche Wünsche 
werden Realität. 
Mehr Informationen finden Sie 
unter www.bembe.de.

Wenn Wünsche wahr 
werden – Massivholzdielen-Design 

in hoher Qualität
Jeder hegt seinen ganz persönlichen Traum, dabei sind die Wünsche so verschieden wie die Menschen selbst. 

Ob Fallschirmsprung, Oldtimer, ein Buch schreiben – die gute Nachricht ist: Mit dem richtigen Partner  
und hochwertigen Produkten ist heutzutage zumindest beim Hausbau fast alles möglich.

Carsten Studt

Verlegen  ·  Abschleifen  ·  Renovieren
Parkett  ·  Vinyl  ·  Laminat

Reinigung & Pfl ege

Studio Kiel  •  Deliusstraße 11  •  Tel. 04 31 - 18 01 14

Studio Hamburg-Bahrenfeld  •  Albert-Einstein-Ring 10  •  Tel. 0 40 - 5 70 96 86

Studio Hamburg-Langenhorn  •   Langenhorner Chaussee 88  •  Tel. 0 40 - 6 56 58 84

Broschüren und weitere Informationen unter www.bembe.de

Bembé Studios ganz in Ihrer Nähe

EXPERTENTIPP
von Bembé Parkett
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ANZEIGEN

Garten(t)räume:  
natürlich mit Holz

Angrillen im Januar & Abgrillen im Dezember – nur eine Frage des richtigen Dachs
Das Bordesholmer Traditionsunternehmen Freese Holz hat ideale Lösungen für 
Ihren ganz persönlichen Traum vom Leben mit Holz „binnen & buten“. Zum Bei-
spiel die maßgeschneiderten Carports und Terrassenüberdachungen, die – ohne 
teuren Zwischenhandel – direkt von Freese Holz geplant und gefertigt werden. Sie 
entscheiden, ob Sie Ihren neuen Garten(t)raum als Bausatz selbst aufbauen oder als 
„Rundum-Sorglos-Paket“ mit Montage bestellen. 
Die Fachleute vor Ort beraten Sie gern, auch zum großen, vorrätigen Sortiment an 
Bauholz und Eisenwaren für Selberbauer – auf Wunsch ebenfalls mit Lieferung. 

Kieler Straße 35, 24582 Bordesholm
Nienröden 1, 24582 Wattenbek
Telefon 04322/ 69 02-0
www.freese-holz.de

ANZEIGEN

ANZEIGEN

Eine Gebäudehülle muss luftdicht sein. 
Das fordern nicht nur die Normen am 
Bau, sondern das zeigen ebenfalls die 
Probleme, die undichte Gebäudehüllen 
verursachen können. 

Die Firma dLuex GmbH ist Ansprechpart-
ner für Architekten und Baufirmen, aber 
auch für private Bauherren, wenn es um 
Luftdichtheitsmessungen und eine bau-
begleitende Beratung geht. Ein luftdichtes 
Gebäude bietet Bewohnern einen erhöhten 
Komfort, da sie sich keiner Zugluft ausset-
zen müssen und keine Energie verloren geht. 
Zudem werden Bauschäden durch Feuch-
tebefall und Schimmelbildung verhindert.

„Wir sichern die Qualität bereits auf der 
Baustelle, indem wir hier mit unseren Mes-
sungen ansetzen“, sagt Thomas Pingel. Wer-
den Leckagen geortet, könnten diese noch 
während der Bauphase beseitigt werden. 
Das erfordere in der Regel weniger Auf-
wand als bei einem bereits fertiggestellten 
Gebäude. „Besonders ärgerlich sind Nach-
besserungen, wenn die Familie gerade in ihr 
neues Traumhaus einziehen will oder schon 
darin wohnt“, so Pingel. Der Geschäftsführer 
und sein Team sind vom FLiB (Fachverband 
Luftdichtheit im Bauwesen) zertifizierte 
Prüfer der Gebäude-Luftdichtheit. 
Ob für die Qualitätssicherung am Neubau 
oder im Altbestand – eine unabhängige und 

zertifizierte Prüfung ist in jedem Fall eine ge-
winnbringende Investition für Ihre Immobi-
lie. Hierfür steht Ihnen das Team der dLuex 
GmbH mit einem starken Leistungsspektrum 
zur Verfügung, auf das Sie bauen können.

Blower-Door-Test zur Qualitäts-
Steigerung von Häusern

Luftdichte 
Gebäudehüllen  
für mehr Komfort

Foto: Thomas Pingel

dLuex GmbH – die Luftdichtexperten
Haldesdorfer Straße 119, 22179 Hamburg
Telefon 040/ 63 29 94 40
www.dluex.de

DACHPROTECT® von Hanse Baustoffe ist das erfolgreiche System 
für nahtlose Abdichtungen

ANZEIGE

Vom Dach des Eigenheims bis zu Carport, 
Garage und Terrassendach – das System der 
Spezialisten aus Bad Oldesloe macht eine 
unschlagbare Figur. „Nahtlos, einfach, dau-
erhaft“ werden Dächer schnell und maßgenau 
abgedichtet.

Mit einer Lebensdauer von über 50 Jahren ist 
EPDM das Material der Wahl, wenn es um sichere 
Abdichtungen von Dächern geht. Der Werkstoff 
ist hochflexibel und dehnfähig, zugleich weich-
macherfrei, UV- und ozonstabil.
Beeindruckende 1,5 Milliarden m² der für verschie-
denste Untergründe geeigneten Bahnen sind in 
den vergangenen fünf Jahrzehnten weltweit verar-
beitet worden. Erfolg und Haltbarkeit geben Bau-
herren und Modernisierern mit DACHPROTECT® 
recht. „Die häufigsten Dichtigkeitsprobleme tre-
ten bei Dächern an den Nähten auf“, weiß Ste-
fan Barz, Geschäftsführer von Hanse Baustoffe. 

„Durch die grundsätzlich nahtfreie Verarbeitung 
klammern wir das größte Risiko für Undichtigkeit 
aus“, so Barz weiter.

Damit ist die Verlegung der extra kommissio-
nierten und individuell auf Maß zugeschnittenen 
Bahnen nicht nur schnell und sicher, sondern in 

vielen Einsatzbereichen auch für den Endanwen-
der problemlos umsetzbar. Bahnbreiten von 2,50 
bis 12,20 m und Längen bis 30,50 m erlauben die 
nahtlose Abdichtung bis 370 m².

Undichte Dächer gehören damit der Vergangen-
heitan – und zwar bei nahezu jeder Anforderung:
Das System ist für die Dachsanierung ebenso ge-
eignet wie für die Begrünung oder einen Photo-
voltaik-Aufbau.

Übrigens: Für die Abdichtung von Fenster und 
Tür elementen sowie zur Kellerwand- und So-
ckelabdichtung hat Hanse Baustoffe ebenfalls 
die Lösung parat. Fragen Sie nach dem BAU-
DICHT®-System.Weitere Informationen unter 
www.baudicht.com. MS

Für einfach dauerhaft  
dichte Dächer

Hanse Baustoffe Handelsges. mbH & Co. KG
Lily-Braun-Str. 46, 23843 Bad Oldesloe
Telefon 04531/ 888 22 44
www.hanse-baustoffe.de
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Fotos: Hanse Baustoffe



16 das eigene haus das eigene haus

Fo
to

s: 
Sc

he
er

er
/H

ol
zl

an
d 

Gr
ev

e

ANZEIGE

HolzLand Greve 
Freesenburg 1
24537 Neumünster
Telefon 04321/ 94 71 0
www.holzland-greve.de

Dauerhaft haltbares 

Gartenholz

Terrassen, Carports, Sicht-
schutzelemente oder Zäune 
aus Massivholz sind ein 
echter Freizeit-Gewinn – vo-
rausgesetzt, Material und 
Verarbeitung stimmen. 

Bei Massivholz gibt es hinsicht-
lich der Qualität enorme Un-
terschiede. Heimisches Kiefern- 
oder Fichtenholz wird durch 
eine RAL-geprüfte Kesseldruck- 
imprägnierung extrem robust 
und dauerhaft haltbar. So ist 
es vor Schäden durch Insekten 
oder Pilze langfristig geschützt. 

Erfahrene Hersteller tragen au-
ßerdem durch konstruktiven 
Holzschutz zur Langlebigkeit 
bei, beispielsweise verhindern 
abgeschrägte Kanten und Gefäl-
le gefährliche Staunässe.
Holz, das nicht transparent 
lasiert oder deckend gestri-
chen wird, nimmt durch die 
UV-Strahlung der Sonne einen 
grauen Farbton an. Eine Kessel-
druckimprägnierung mit grauen 
Farbpigmenten nimmt diesen 
Vorgang vorweg. 
Wer zwar die natürliche Holz-
struktur schätzt, aber das an-

gesagte Grau nicht mag, dem 
stehen mit farbigen Ölen oder 
Lasuren auf Wasserbasis viele 
Möglichkeiten offen.  

HolzLand Greve aus Neumünster präsentiert Massivholz 
ohne Pflegeaufwand

Der Landhauszaun aus heimischem 
Kiefernholz ist dank der RAL-

geprüften Kesseldruckimprägnierung 
extrem robust und dauerhaft haltbar. 

So individuell wie Sie selbst...
„Wir verstehen uns als Partner unserer Kunden. Unsere 
ganze Aufmerksamkeit gilt den vielen Details und den 
Menschen, die bei Bisco Binder ihre Dachkonstruktion 
in  Auftrag geben.“

Holzrahmenbauten DachkonstruktionenSonderkonstruktionen Hallen- und Industriebauten

So will ich bauen...So will ich bauen...So will ich bauen...
... mit dem größten Nagelplatten-Exporteur Dänemarks

Ihr direkter Kontakt zu uns:
Bisco Binder

Vestermarksvei 9, Kliplev

DK-6200 Aabenraa 

Tel. 0045 74 68 87 55

bisco-binder@bisco-binder.dk

www.bisco-binder.dk

Wir arbeiten eng mit Ihrem regionalen Holz- und Bausto� händler zusammen:

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A. Karstensen GmbH & Co. KG   ∙   Ostring 11   ∙   25899 Niebüll 

. . . leben mit Holz

Am Kneisch 2 · 24321 Lütjenburg
Telefon 04381/4056-0 · info@bauXpert-Dittmer.com · www.bauXpert-Dittmer.com

BAUMARKT
BAUSTOFFE · HOLZ
LÜTJENBURG

PROFESSIONELL • INDIVIDUELL • PASSGENAU • SCHNELL • KOSTENGÜNSTIG

PRODUKTION · BAUSATZ · LIEFERUNG
Mehr als 40 Jahre Erfahrung im Holzbau. Streng nach deutschen Baunormen.

Schnelle & kostengünstige Lieferung im gesamten norddeutschen Raum und in Skandinavien.

Ihr Dachstuhl
und mehr, natürlich von Bisco Binder.

Von der Produktion bis zur Baustelle.

Anders Husted,
Verkaufsleiter Deutschland

Bisco Binder entwickelt und produziert alle Formen von 
Dachkonstruktionen mit Hilfe modernster Laser-Tech- 
nologie in Kliplev/Dänemark. Zur Verwendung kommt  
ausschließlich hochwertiges, kammergetrocknetes Holz 
aus Schweden. Wir bieten unseren Kunden optimale  
Lösungen hinsichtlich der Nutzung, der Wirtschaftlich-
keit und der Bauökologie.

Übrigens: Bisco Binder ist außerdem der größte Nagel-
platten-Exporteur Dänemarks.

„Wir verstehen uns als Partner un-
serer Kunden. Unsere ganze Auf-
merksamkeit gilt den vielen Details 
und den Menschen, die bei Bisco 
Binder ihre Dachkonstruktion in 
Auftrag geben“

Ihr direkter Draht zu uns:

Bisco Binder
Vestermarksvei 9, Kliplev
DK-6200 Aabenraa

Anders Husted
Tel. 0045 73 68 78 70
anh@bisco-binder.dk
www.bisco-binder.dk

Bisco Binder arbeitet eng mit Ihrem regionalen Holz- und Baustoffhändler zusammen.

team baucenter Eggebek

DACH-
KONSTRUKTIONEN

SONDER-
KONSTRUKTIONEN

HOLZ-RAHMENBAUTEN

HALLEN- UND INDUSTRIEBAUTEN

Mehr als 40 Jahre Erfahrung im Holzbau

Feuerwehr-Tipps 
zum Brand-
schutz im Haus

Mit technischen Maßnah-
men wie dem Einbau eines 
Rauchmelders lässt sich der 
lautlosen, unsichtbaren Ge-
fahr einer Rauchvergiftung 
vorbeugen. Darüber infor-
miert Peter Kleinjung, Spre-
cher des Stadtfeuerwehr-
verbandes Neumünster, am 
Mittwoch, 23. Mai 2018, von 
18–20 Uhr in der kostenfreien 
Vortragsreihe „SHeff-Treff“ 
im Energie-Ausstellungs-
zentrum SHeff-Z an den Hol-
stenhallen in Neumünster. 
„Da bereits das Einatmen 
einer Lungenfüllung mit 
Brandrauch tödlich sein 
kann, ist ein Rauchmelder 
der beste Lebensretter in der 
Wohnung“, sagt der pensio-
nierte Hauptbrandmeister. 
„Der akustische Alarm warnt 
auch im Schlaf rechtzeitig 
vor einer Brandgefahr und 
gibt den Bewohnern den nö-
tigen Vorsprung, sich in Si-
cherheit zu bringen – und die 
Feuerwehr zu alarmieren.“ In 
seinem Vortrag „Brandschutz 
im Haushalt“ geht Peter 
Kleinjung nicht nur auf die 
Gefährlichkeit des Feuers 
ein, sondern gibt auch wich-
tige Tipps, wie sich betrof-
fene Bewohner im Brandfall 
richtig verhalten. Wen muss 
ich anrufen? Wie lautet die 
Notrufnummer für Feuer-
wehr und Rettungsdienst? 
Was muss ich der Feuer-
wehr am Telefon sagen? – Im 
Ernstfall können Sekunden 
entscheidend sein. 
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Anmeldungen für den 
SHeff-Treff werden online bis 
spätestens 23. Mai 2018, um 
14 Uhr erbeten: www.sheff-z.
de. Am Veranstaltungstag 
sind Anmeldungen nach 
14 Uhr auch unter Telefon 
04321/ 6022982 möglich.
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„Menschen wollen emotional berührt 
wer-den durch die Dinge, mit denen sie 
sich umgeben und die sie schön finden 

– seien es ausgewogene Proportionen, 
Einfachheit und Klarheit, eine beson-
dere Wärme und Geborgenheit oder ein 
aufregendes, zukunftsweisendes Design. 
All das finden sie in den neuen offenen 
Lifestyle-Wohnküchen“, sagt Kirk Man-
gels, Geschäftsfüh-rer der Arbeitsge-
meinschaft Die Moderne Küche (AMK).

Wenn man die neuen Wohnküchen sieht, ist 
es gar nicht so leicht sich zu entscheiden, so 
anziehend, einladend und vielfältig ist ihr 
Erscheinungsbild. „Standen früher fast aus-
schließlich Funktion und Effizienz im Mit-
telpunkt einer Einbauküche, sind es heute 
neben Bedienkomfort und den neuesten 
technischen Möglichkeiten auch die Optik 
und Ausstrahlung sowie das sofortige Wohl- 
und Wohngefühl, das sich einstellt“, erklärt 

Kirk Mangels. Von einem Mainstream-De-
sign kann keinerlei Rede sein, denn heute 
findet sich jeder Käufer mit seinen höchst 
persönlichen Vorlieben, Ideen und Ansprü-

chen wieder: in einer unvergleichlichen 
Wohlfühlzone, die von einem Küchenfach-
mann geplant, genau seinem persönlichen 
Lifestyle entspricht. 
Das Spektrum der neuen Küchen, dieser 
faszinierend schönen Stil und Charme 

verströmenden Lebens- und Genussräu-
me, umfasst die unterschiedlichsten Ein-
richtungs- und Wohnstile: von klassisch 
bis avantgardistisch. Für Freunde eines 
ausdrucksstarken Loft-Ambientes und mit 
einem Faible für robuste Werkstoffe wie 
Beton, Stahl und Glas – z. B. kombiniert 
mit rauen, ungeschliffenen Ziegelwänden 

– sind die neuen offenen Wohnküchen im 
markanten Industrial Style genau das Rich-
tige. Sie lassen die historische Bauweise und 
den herben Charme alter Industriegebäude, 
Werkstätten und Lagerhallen auf ganz eige-
ne Art neu aufleben. 

Luxuriös und geheimnisvoll wirken Lifes-
tyle-Wohnküchen mit hand-schmeicheln-
den, supermatten Lackoberf lächen in 
Grau, Tief-Anthrazit und Schwarz – etwa 
in einem exquisiten Zusammenspiel von 
Marmor und effektvoll schimmernden 
Metalloberflächen oder entsprechenden 

Zum Verlieben – die neuen   
Lifestyle-Wohnküchen
Ob Landhaus oder Industrial: neue Küchen punkten mit Design

Grifflos, klar, 
puristisch: Die stark 

reduzierte Sockelhöhe 
wirkt wie eine Art 

Schattenfuge, wodurch 
der freistehende 

Inselblock optisch zu 
schweben scheint. 

Die betongrauen 
Fronten der prämierten 

Designküche sind aus 
hochwertiger Keramik.

Metallic-Dekoren in Gold, Bronze und Ti-
tan. Das von Avantgardisten und Minima-
listen favorisierte kubistische Möbeldesign 
weckt mit seiner klaren, puristisch-mi-
nimalistischen Ausstrahlung Assoziati-

onen an Wohnen und Leben im Zen-Stil. 
Wie sexy Grau sein kann, zeigen architekto-
nische Planungen in fein abgestuften, krei-
digen Grau- und Grègetönen, eine Melange 
aus Grau und Beige. Sehr reizvoll: Möbel- 

fronten in hellem, mittlerem oder dunklem 
Beton in Kombination mit weißen Oberflä-
chen. So lässt sich auch ein charmant-be-
hagliches Country-Feeling in jedes mo-
dern-urbane Umfeld integrieren.

Raue Ziegelwände, 
Material- und Farb-Mixturen: 
In offenen Raumzuschnitten 

und mit moderner 
Formensprache entstehen 
elegante Kombinationen 

aus Tradition und 
Moderne
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Das Objekt der Begierde 

und ist nicht mehr ein neues 
Auto, sondern eine maß-

geschneiderte Wohnküche 
mit Emotion, Komfort und 

Qualität
Hier könnte Ihre Anzeige stehen

1/4 quer
480,- Euro
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Jederleuts 

Liebling

Küchen Brügge Thomas Brügge GmbH ·  BAB Neumünster Mitte · Freesenburg 8 · 24537 Neumünster · Telefon: 04321 - 180 86 10

DAS WOHNPROFIL
Welche Küche passt zu meiner Persönlichkeit?Welche Küche passt zu meiner Persönlichkeit?

Nest, Burg oder Schneckenhaus? 
Welcher Wohntyp sind Sie?

Küchen Brügge Thomas Brügge GmbH ·  BAB Neumünster Mitte · Freesenburg 8 · 24537 Neumünster · Telefon: 04321 - 180 86 10

Welcher Wohntyp sind Sie?

Wohnprofil

GRATIS
Lassen Sie sich überraschen 
                          und von uns beraten!

BRUEGGE_355911_Anz_Wohnprofil_184x135-bn.indd   1 16.11.17   09:34

Mit Küchen Brügge und dem Quooker 
gibt es schnell und sicher heißes Wasser 
in der Küche

Quooker heißt der neue Kochend-Wasser-
hahn für Ihre Küche. Aus ihm sprudelt so-
fort 100°C heißes Wasser, zugleich spart er 
dank seines hochvakuum-isolierten Reser-
voirs unter der Arbeitsfläche viel Energie. 
Ob Single oder Paar, Junior, Senior oder 
ganze Familie – der Quooker ist im Hand-
umdrehen unentbehrlich. Jederzeit ein-
satzbereit, kochen Sie mit ihm Nudeln, Tee 
und Kaffee, blanchieren Gemüse oder häu-
ten Tomaten. Kartoffeln kochen schneller, 
das Spülbecken wird sauberer denn je, der 
Schnuller im Nu steril. Mehr unter www.
kuechen-bruegge.de.

Zeitersparnis und Sicherheit: 
„Wenn Jules müde aus der Kita nach Hause 
kommt, ist es einfach super, wenn man 
schnell eine Pasta auf den Tisch zaubern 
kann. Denn warten, bis ein Topf mit zwei 
Litern Wasser kocht, macht keinen Spaß, 
wenn ein knurrender Kinderbauch wartet.“ 
 Janneke, Alexandre und Jules

Verbruhungen ade: kindersiche-rer Bedienknopf und ein Strahl aus Tropfchen

:

:

Würden in Deutschland alle veralteten Fenster durch moderne 
Energiesparfenster ersetzt, könnten rund 14 Millionen Ton-
nen CO2 eingespart werden, so eine aktuelle Studie. „Noch 
mehr klimaschädliches CO2 kann man jedoch sparen, wenn 
die neuen Fenster aus dem nachwachsenden Rohstoff Holz 
gefertigt sind“, erläutert Heinz Blumenstein vom Bundesver-
band ProHolzfenster.

Denn Holz bindet CO2, und zwar so lange, wie das daraus gefer-
tigte Produkt besteht. Außerdem benötigen Holzfenster bei wei-
tem nicht so viel Energie bei der Herstellung. „Bauteile aus Holz 
haben nachweislich das günstigste Ökoprofil“, so Blumenstein.

Die Investition in moderne Fenster lohnt sich für Eigenheimbesitzer 
immer. Sie sparen nicht nur Heizkosten ein, sondern profitieren 
auch durch einen deutlich erhöhten Nutzerkomfort: mehr Be- 
dienkomfort und Behaglichkeit, bessere Schalldämmung und mehr 
Sicherheit. Auch hier sind moderne Holz- oder Holz-Alufenster 
überlegen.

Natürliche Wärmedämmung, gesundes Wohnklima
Die Energieeffizienz der neuen Fenster steigert sich noch, weil 
Holz von Natur aus einen niedrigen Wärmedurchgangswert und 
damit hervorragende Dämmeigenschaften besitzt. Deshalb sind 
die heutigen Hightech-Holzfenstersysteme mit Uw-Werten unter 
0,8 W/m2K auch für Niedrigenergie- und Passivhäuser bestens ge-
eignet. Holz in Innenräumen trägt außerdem wesentlich zu einem 
angenehmen Wohnraumklima und damit zur Raumlufthygiene bei. 
Denn wie kein anderer Werkstoff ist Holz in der Lage, Luftfeuchtig-
keit aufzunehmen und bei Bedarf wieder an seine Umgebung abzu-
geben. Das beugt Atemwegserkrankungen und Schimmelbildung 
vor. Die natürliche Ausstrahlung von Holz wird von den meisten 
Menschen übrigens als ausgesprochen angenehm empfunden.

Eine Entscheidung für Holz ist immer auch eine Entscheidung für 
Qualität und vollendete Ästhetik. Heinz Blumenstein rät: „Bauen 
mit natürlichen Materialien ist hochaktuell. Wer den Wert seiner 
Immobilie steigern will, sollte qualitativ hochwertige Holz- oder 
Holz-Alufenster wählen.“

Neue (Holz-)Fenster: sinnvolle 
Investition mit hohem Nutzerkomfort

Gut fürs 
Klima

Foto: Pro Holzfenster
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Haustüraktion
bis 30. Juni 2018

 
Türen gestalten 
nach Ihrem Wunsch

 
Aktionspreise
für Ihre Holzhaustür

Holzhaustüren 
in Aktion

Holzhaustür inkl. Montage 
zum Aktionspreis:          ab 2.999,- €

haustueraktion.rekord.de

Erfahren Sie mehr unter:
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Auf höchster Stufe
Die große Auswahl an Qualitätstreppen

Arktic-Treppentechnik GmbH 
Augustental 47, 24232 Schönkirchen
Heeder Ring 1, 25355 Heede
Telefon 04348/ 919 78 40
www.arktic.de

dividuelle Beratung, Planung und Betreu-
ung vor Ort. Das Lieferprogramm umfasst 
Holz- und Flachstahl-Wangentreppen, Zwei-
holm-Stahltreppen, Faltwerk- und Bolzen-
treppen, Spindeltreppen aus Stahl, Holz oder 
Edelstahl, Raumspartreppen sowie ein um-
fangreiches Geländerprogramm. „In unserer 
neuen Ausstellung in Heede bei Hamburg 
werden Sie individuell betreut und beraten“, 
so Kracht. „Auf 200 m² stellen wir eine große 
Auswahl an Treppen, Holzarten und Geländer-
varianten aus. Noch ist die Ausstellung nicht 
permanent besetzt – vereinbaren Sie telefo-
nisch Ihren Wunsch-Termin“, so Kracht weiter.

Ob dunkle und edle Holzarten wie Akazie, 
Nussbaum, Merbau und Wenge in Kombi-
nation mit modernen Materialien wie Sicher-
heitsglas und Edelstahl oder kostengünstigere 
und schlichtere Varianten: Dem persönlichen 
Geschmack sind kaum Grenzen gesetzt.

Um die Wunschtreppe passend zur umlie-
genden Einrichtung zu gestalten, besucht 
der Tischlermeister von Arktic die Kunden 
zu Hause, nimmt das Aufmaß und berät 
in allen Fragen des Designs und der Holz- 
und Farbwahl. Arktic liefert von der Bera-
tung bis zur Montage alles aus einer Hand. 
Wer sich ein Bild von den Treppen machen 
möchte, kann auch sehr gerne außerhalb der 
Öffnungszeiten einen Termin vereinbaren. 
Weitere Infos finden Sie im Internet auf der 
Seite www.arktic-treppen.de.

Die aufgesattelte Podesttreppe mit liegenden 
Edelstahlgurten ist eine gute Alternative zur 

eingestemmten Treppe

Mit über zwei 
Jahrzehnten 
Erfahrung und 
modernsten 
Fertigungstechniken 
entstehen 
individuelle 
Wunschtreppen

Die neue Ausstellung in Heede bei Hamburg 
zeigt auf 200 m2 vielfältige Treppen-, Holz- und 

Geländervarianten

Die moderne 
Podesttreppe mit  
integrierten LED-
Lichtern ermöglicht 
auch abends einen 
sicheren Aufstieg

Treppenqualität auf höchster Stufe, das 
ist der Anspruch von Arktic-Treppen. Das 
umfangreiche Lieferprogramm enthält 
eine Vielzahl unterschiedlichster Mo-
delle.

Nach dem Aufmaß vor Ort werden die Trep-
pen an CAD-Arbeitsplätzen in der Vertriebs-
zentrale in Schönkirchen individuell geplant 
und konstruiert. Dabei werden insbesondere 
die für Treppen geltenden DIN-Normen und 
Vorschriften berücksichtigt.
„Die Fertigung erfolgt mit Hilfe modernster 
CAD- und CNC-Technik“, sagt Ingo Kracht. 
„Das ermöglicht uns, jede technische 
Herausforderung anzunehmen und in 
Kombination mit der handwerklichen Er-
fahrung unserer Mitarbeiter zu lösen.“
Seit 23 Jahren steht Arktic-Treppen für in-
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Massivholz- und Stahltreppen in allen Varianten

Einwangentrag- 
bolzentreppe mit  

Stäben und  
Hülsen aus Edelstahl, 

Ebenholz geölt

Schimmelpilze sind vielfältig und überall vorhanden. Nimmt 
ein Befall sichtbare Dimensionen an, muss dringend gehandelt 

werden. Häufig hilft dann nur noch der Fachmann

Schimmel- 
ALARM! 

Bei niedrigen Außentemperaturen und einer hohen Luft-
feuchtigkeit in den vier Wänden fühlen sich Schimmelpilze 
besonders wohl. Einmal in das Haus eingedrungen, vermehrt 
sich der lästige Gast oft für lange Zeit unentdeckt. 

Wie kommt der gesundheitsschädliche  
Mitbewohner ins Haus?
Schimmelpilze wachsen auf zahlreichen Oberflächen, vor allem 
nasse Wände führen über kurz oder lang quasi zwangsläufig zu 
Schimmelbefall. Feuchtigkeit kann sich jedoch über verschiedene 
Wege in Innenräumen von Wohnungen und Häusern bilden. Häu-
fige Gründe dafür sind Defekte an Dach, Dachrinne oder Fallrohren, 
unzureichende Lüftung/ Beheizung oder Kondensation an kalten 
Wänden (oftmals ein Problem bei schlechter Dämmung).

Erfolgreich den unerwünschten 
Eindringling bekämpfen

Schimmel ist gesundheitsschädlich und sollte daher dringend aus 
den eigenen vier Wänden entfernt werden. Im schlimmsten Fall 
drohen durch Schimmelsporen Asthma und Infektionen. 

Auf Nimmerwiedersehen:  
Nützliche Tipps, um Schimmel den Kampf anzusagen
1. In der Küche hilft eine Dunstabzugshaube mit Abluft.

2. Im Bad nach dem Duschen die Fliesen etc. von Wasser befreien 
und das Fenster kurz weit öffnen.  

3. Mehrmals täglich kurz fünf bis zehn Minuten bei weit geöffneten 
Fenstern lüften, um die Feuchtigkeit im Raum entweichen zu lassen. 

4. In einem Korb nasser Wäsche stecken etwa zwei Liter Wasser. 
Das Trocknen von Wäsche in geschlossenen Zimmern stört das 
Raumklima. Hier ist regelmäßiges Stoßlüften empfehlenswert.

Nichts für Laien:  
Finger weg und einen Fachmann hinzuziehen
Wenn ein Verdacht auf Schimmelbefall in den eigenen vier Wän-
den besteht, dieser jedoch noch nicht sichtbar ist, werden immer 
häufiger Schimmelpilzspürhunde eingesetzt. Eine weitere Mög-
lichkeit ist eine sogenannte MVOC-Messung. Die Abkürzung steht 
für „microbial volatile organic compounds“, was, frei übersetzt, 

„mikrobiell flüchtige organische Verbindungen“ bedeutet und die 
Konzentration derartiger Stoffe in der Raumluft misst. Wenn der 
Schimmelbefall schon mit dem bloßen Auge zu erkennen ist, muss 
gehandelt werden. Ziehen Sie einen Fachmann hinzu, der sich vor 
Ort ein genaues Bild von dem Problem machen kann. 

!

durch die

DEKRA- zerti�zierter Sachverständiger für die Immobilienbewertung D1
(Ein- und Zweifamilienhäuser)
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Frühling ist die beste Zeit für einen  
Dach-Check
Als Autofahrer waren Sie bestimmt schon 
fleißig: Die Winterreifen sind eingelagert, die 
Scheibenwaschanlage ist auf Sommer „umge-
stellt“ und auch das letzte Salzkorn längst vom 
Metalliclack weggeputzt.

Im Gegensatz zum Auto, das trotz aller Pflege 
täglich an Wert verliert, wird dem Dach der Im-
mobilie (die permanent im Wert steigt), wenig 
Beachtung geschenkt. Dabei ist es gerade im 
Frühling höchste Zeit, das Dach von einem 
Dachdecker-Fachbetrieb unter die Lupe neh-
men zu lassen. Denn ein solcher Dach-Check 
kann kleine Mängel offenbaren, bevor der 
nächste Frühlingssturm daraus einen kapitalen 
Dachschaden macht.

So dokumentieren die Schadensbilder nach 
Unwettern regelmäßig, dass viele Dachschä-
den durchaus vermeidbar gewesen wären, wenn 
im Vorfeld eine regelmäßige Dachüberprüfung 
stattgefunden hätte. Die gehört übrigens ge-
mäß den Versicherungsbedingungen von Ge-
bäudeversicherern zu den Obliegenheitspflich-
ten von Hausbesitzern und Hausverwaltungen. 
Versicherungsnehmer sind nämlich angehalten, 
das Schadensrisiko und den Schadensumfang 
so gering wie möglich zu halten. Der Landesin-
nungsverband des Dachdeckerhandwerks 
Schleswig-Holstein weist darauf hin, dass Ver-

sicherungen daher vor einer Schadensregulie-
rung immer häufiger den Nachweis einer regel-
mäßigen Dachüberprüfung verlangen.

Zu den häufigsten Detailmängeln gehören 
fehlende Windsogsicherungen der Dachein-
deckungselemente. Dieser Mangel kann ur-
sächlich für folgenschwere Totalschäden am 
Dach sein. Ebenso können Ablagerungen rund 
um Dachfenster- und Kamineinfassungen oder 
in Dachrinne und Fallrohr Feuchtigkeit ins 
Dachinnere eindringen lassen. Bleibt dies lange 
unbemerkt, drohen hier enorme Folgeschäden, 
die bis zur kompletten Sanierung der Wärme-
dämmung reichen können. Auch Solarmodu-
le sollten von einem Dachdecker-Fachbetrieb 
gründlich inspiziert werden. 

Achtung: Auf einen Dach-Check, der von un-
bekannten Handwerkern an der Haustüre an-
geboten wird, sollte sich allerdings kein Haus-
besitzer spontan einlassen. Gerade im Frühjahr 
wittern hier manche dubiose Handwerkerko-
lonnen die Chance, verunsicherten Hausbe-
sitzern am besten gleich eine komplette und 
oft unnötige und überteuerte Neueindeckung 
aufzudrängen.

Daher lohnt sich vor der Entscheidung für ei-
nen Dach-Check die Nachfrage bei der regio-
nalen Dachdecker-Innung oder der Klick ins 
Internet unter www.dachdecker-sh.de.

Jede Jahreszeit stellt besondere Wetter-Herausforderungen an Ihr Dach. Damit es auch 
im Frühjahr mit seinen häufigen und starken Regenfällen Bewohner und Substanz des 
Hauses schützt, sollten Fachleute nach dem Rechten sehen.

Ist Ihr Dach ok? 
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Geht das Dach mit Winterschäden durch  
das Frühjahr, drohen schwerwiegende Schäden

Garantiert

30 %
günstiger als 

am Kiosk
günstiger als 

am Kiosk

6 Wunsch-Zeitschriften 
für nur 7,90 €
Nutzen Sie das besondere Angebot

des LESERKREIS DAHEIM und
sparen Sie mindestens 30 %
gegenüber dem Einzelheftkauf.
Sie haben die Auswahl aus 
über 100 aktuellen Zeitschriften.

        Pro Woche druckfrisch an  
Ihre Wunschadresse

       OHNE Mindest laufzeit
        Jede weitere Zeitschrift für  

wöchentlich nur 60 Cent

Tel. 040 23 60 120 einfach gute Unterhaltung

www.leserkreis.de

Veranstaltung 
zu KfW- 
Antragsstellung 

Das Zentrum für Ener-
gie, Bauen, Architektur 
und Umwelt (ZEBAU) 
veranstaltet das Seminar 
„Aktuelle Veränderungen 
und Stolpersteine bei der 
KfW-Antragstellung und 
Baubegleitung“. Am 30. 
Mai referiert Dipl.-Ing. 
(TU) Rainer Feldmann von 
9–13 Uhr im Hamburger 

Haus des Sports, Schäfer-
kampsallee 1, über praxis- 
taugl iche Informati -
onen für die energetische 
Fachplanung und Bau-
begleitung sowie deren 
nachvollziehbare Doku-
mentation. Der externe 
Sachverständige der KfW 
für Gebäudeenergieeffizi-

enz beleuchtet in seinem 
Vortrag etwaige Stolper-
steine im Zuge einer Effi-
zienzhausprojektierung 
mit anschließender En-
EV-Bilanzierung, die gege-
benenfalls zu Schwierig-
keiten und Verzögerungen 
im Rahmen der KfW-För-
derantragsstellung oder 
bei Stichprobenkontrollen 
führen können. 
Weitere Informationen 
zu Programm, Anmel-
dung und Kosten unter  
www.zebau.de.
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WIR PLANEN UND BAUEN

massivhaus-hamburg.de
Tel. 040 - 25 41 87 99 10

Informieren Sie sich über unsere Angebote!

FRIESENHAUS
Ein echtes Nordlicht 
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40 Jahre  
glückliche Baufamilien 

massa haus feiert sein 40-jähriges Firmenjubiläum: Qualität und Preis-
Leistungsverhältnis als Erfolgsgarant 

Vertriebsbüro Kiel
Sirius Park
Wittland 2 – 4
24109 Kiel
Tel.: 0431 - 580 896 05

Musterhaus Reinfeld
Barnitzer Str. 14a
23858 Reinfeld
Tel.: 04533 - 610 019 7

Vertriebsbüro
Hamburg - Nord
Ulzburger Str. 167
22850 Norderstedt
Tel.: 040 - 300 623 26

Musterhaus Rostock
Im Ostseepark
Ostseeparkstr.3
18069 Sievershagen
Tel.: 0381 - 12 83 20

TOLLE HÄUSERVIELFALT
BEIM AUSBAUHAUS-MARKTFÜHRER!

massa-haus.de I 0800 6 277 242

massa_Image_ANZ_210x297_4c_2018_RZ_Thiessen.indd   1 23.04.18   16:46
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Vier Jahrzehnte Erfahrung, über 35.000 
aufgebaute Häuser stolzer Baufamilien 
und noch mehr Glücksgefühle – dazu 
prall gefüllte Auftragsbücher für beste 
Zukunftsperspektiven: Das ist die Bilanz 
zum 40-jährigen Firmenjubiläum von 
massa haus, Deutschlands führendem 
Ausbauhaushersteller. 

Der langjährige Erfolg beruht auf mehre-
ren Säulen, die sich in der Firmenphiloso-
phie vereinen: Unter dem Dach der DFH 
(Deutsche Fertighaus Holding) bietet mas-
sa haus Qualität zum bezahlbaren Preis 
durch schlanke Prozesse und hochmoderne 
Produktion. Die individuell ausgestaltbare 
Ausstattung der energieeffizienten Häuser 
mit attraktiver und moderner Haustechnik 

sorgt für Wertstabilität. Baufamilien schät-
zen die Sicherheit der Marke, berichtet 
massa-haus-Geschäftsführer Oliver Düm-
cke: „Wir sind nur deshalb Marktführer in 
Deutschland, weil unsere Ausbauhaus-Idee 
seit vier Jahrzehnten funktioniert und Bau- 
familien mit unserer Erfahrung sicher und 
kostensparend ins eigene Haus kommen.“ 
Durch die flexible Holzbauweise entstehen 
bezahlbare Wohnkonzepte für handwerk-
lich geschickte und organisatorisch aktive 
Bauherren mit Wunsch zum Mitgestalten. 

Zum Jubiläum: „Top Five“ der massa- 
haus-Geschichte
40 Jahre leben, lieben, lachen: „Was lag da 
näher, als die beliebtesten massa-Häuser 
als topmoderne Sonderedition neu aufzu-
legen?“, erklärt Dümcke die Idee zur Ju-
biläums-Hausserie. Für eine persönliche 
Beratung und detaillierte Informationen 
zu den Jubiläumshäusern oder alle Fragen 
rund ums Bauen mit massa haus stehen die 
Teams in den Musterhäusern Reinfeld und 
Rostock-Sievershagen sowie in den Ver-
triebsbüros Hamburg-Nord und Kiel gern 
zur Verfügung. Mehr Infos über massa haus 
und die o.g. Musterhäuser/Vertriebsbüros 
unter: www.massa-haus.de.Fo
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Der Hausbau  
ist kein Routine-Job

Die Auftragsbücher sind gut gefüllt und 
die frisch gebackenen Häuslebauer freu-
en sich über attraktive Geburtstagszu-
gaben. 

Ulf Lucht ist Projektleiter, Bauleiter und 
Bauherren-Kümmerer in Personal-Union, 
seine Frau führt das Baugeschäft. Lucht ist 
von morgens bis abends im Norden unter-
wegs. Er kontrolliert die Gewerke auf den 

Baustellen und hält intensiven Kontakt zu 
den Kunden. „Auch wenn wir jetzt bereits 
fünf Jahre am Markt sind, eine Routine gibt 
es nicht. Es ist das Recht unserer Bauherren, 
jederzeit über den Verlauf ihrer Baustelle in-
formiert zu werden. Und das Versprechen 
lösen wir bestmöglich ein“, sagt der Bauleiter.

Immer an der Seite des Kunden
Häuser von PE Massivhaus werden frei ge-
plant, sie sind nicht von der Stange. Und so 
werden im ersten Beratungsgespräch alle 
Wünsche der zukünftigen Eigenheimbesit-
zer gesammelt und quasi in eine häusliche 
Form gebracht, den Grundriss. Dafür bie-
tet das Unternehmen ganz unterschiedliche 
Haustypen an. Ulf Lucht weiter: „Vor dem 
ersten Planungsgespräch sind zwei Din-
ge wichtig: Erstens das Gespräch mit der 
Hausbank. Und zweitens: Natürlich muss 
der Bauherr auf ein entsprechendes Bau-
grundstück zurückgreifen können. Je nach 
Lage entscheidet sich, welch ein Baukörper 
zu empfehlen ist.“

Kosten immer im Blick
Lucht empfiehlt, bei der Bauleistungsbe-
schreibung, die vom Anbieter zu erbringen 
ist, unbedingt auf die Zusatzkosten zu ach-

ten, die leider auch schon in so manchem Fall 
eher versteckt im Kleingedruckten verborgen 
sind. „Ich empfehle jedem Bauherren, ver-
schiedene Angebote zur Errichtung eines 
Hauses genauestens unter die Lupe zu neh-
men, am besten mit einer Check-Liste, wie 
wir sie haben. Sonst lassen sich verschiedene 
Anbieter kaum vergleichen. Aber genau hier 
liegt der größte Einsparfaktor“, weiß Ulf 
Lucht.

PE Massivhaus bietet ein großes Sicherheits-
paket an Leistungen: Verbraucherschutz-
bürgschaft 10%, Bauherrenhaftpflichtversi-
cherung, Rohbaufeuer-Schutzversicherung, 
5 % Mängelbürgschaft und die Baukontrolle 
und Abnahme durch den TÜV Nord.     MK

PE Massivhaus GmbH
Uhrendorfer Weg 5, 25569 Bahrenfleth
Telefon 0482/ 515 98 68
www.pe-massivhaus.de

Hier kommen alle Gewerke aus einer 
Hand, das spart Zeit und Nerven

Sabine und Ulf Lucht feiern mit ihren Kunden fünf 
Jahre PE-Massivhaus. Häuslebauer freuen sich über 
großzügige Jubel-Rabatte

PE Massivhaus aus Bahrenfleth feiert in diesem Jahr sein fünftes Betriebsjubiläum 

Eine steigende Zahl von Musterhäusern, Niederlassungen 
und Verbreitungsgebieten: Bei der HausCompagnie stehen 
die Zeichen auf Wachstum

Guido Attabra, Geschäftsführer der 
HausCompagnie, Hamburg

Interview mit Guido Attabra, Geschäftsführer  
der HausCompagnie, Hamburg

Das Massivhaus-Bauunternehmen Die HausCompagnie ist seit 2012 
in Deutschland am Markt. Über die Pläne der Hamburger Firma und 
was sie von anderen unterscheidet, spricht der Geschäftsführer, Guido 
Attabra, im Interview.

Anders als  
die anderen …

Was unterscheidet die HausCompagnie 
vom Wettbewerb?

GA: Unsere Bauherren zahlen erst 
bei der Schlüsselübergabe – für ein 
Alles-Inklusive-Massivhaus in hoher 
Qualität. Das ist einzigartig in der 
Branche.

Sie sind derzeit vor allem im Norden 
Deutschlands aktiv. Wie sehen die 
künftigen Vertriebsaktivitäten aus?

GA: Zurzeit beschäftigen wir in Deutsch-
land 70 Mitarbeiter und koordinieren 
von Hamburg das Geschäft in Nord-
deutschland. Niederlassungen befin-
den sich in Hamburg, Flensburg und 
Neumünster; Verkaufsbüros in Bremen, 
Rostock, Lübeck und Hannover. Zu den 
drei Musterhäusern in Schleswig-Hol-
stein kommen demnächst weitere sieben 
dazu. Aktuell sondieren wir den Markt 
in Berlin-Brandenburg, geplant ist auch 
ein Engagement in Nordrhein-Westfalen.

Wie erreichen Sie dieses Wachstum?

GA: 2017 verkauften wir etwas mehr 
als 200 Häuser; über 100 waren im Bau, 
für uns war es in der Tat wieder ein 
gutes Jahr. Verantwortlich dafür sind 
mehrere Faktoren – allen voran das 
Alles-inklusive-Paket: Küche, Haus-
wirtschaftsraum und Bäder sind dann 
bereits  ausgestattet. Und natürlich 
unsere Zahlungsmodalitäten. Sicher 
hilft auch die regionale Verwurzelung, 
als Baudienstleister verpflichten wir 
sehr gern regionale Baufirmen und 
schnüren Paketverträge. Dieses Netz-
werk schafft Vertrauen bei den Kunden, 
kennen sie doch in der Regel die Hand-
werker aus ihrem Umfeld. Zudem, kur-
ze Wege senken die Kosten.

Sie geben ein Versprechen für das Alles- 
inklusive-Massivhaus – welchen Service 
bieten Sie von der ersten Anfrage bis 
zum Einzug und für die Zeit danach?

GA: Wichtig ist gründliche Bera-
tung. Unsere Häuser müssen zum 
Grundstück und den lokalen Auf-
lagen passen. Verändern und Nach-
bessern kostet Geld, das erklären wir 
den Bauwilligen. Mit dem Einzug 
erhalten die Bauherren ihren per-
sönlichen Hausordner mit allen Un-
terlagen zur Planung, Ausstattung 
und Realisierung. Restarbeiten sind 
in zwei Monaten nach dem Einzug 
abzuschließen. Wir beschäftigen 
einen Servicemanager, der sich nur 
darum kümmert. Er ist auch dafür 
verantwortlich, zwölf Monate nach 
Übergabe noch einmal das Haus 
anzuschauen.

Die HausCompagnie GmbH 
Zentrale Deutschland 
Griegstraße 75, Haus 23, 1. OG
22763 Hamburg
Telefon 0800/ 266 72 46
www.hauscompagnie.de 
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Wer sich den Traum vom Eigenheim er-
füllen möchte, denkt immer öfter über 
ein Fertighaus nach, denn hier sind der 
Individualität keine Grenzen gesetzt 
und der Bau dauert meist nur kurze 
Zeit. Am „Tag des deutschen Fertigbaus“ 
können Sie hinter die Kulissen schauen 
und sich von der neuen Bauweise über-
zeugen lassen.

Dazu öffnen Fertighaus-Hersteller aus ganz 
Deutschland am 6. Mai ihre Tore für Besu-
cher und führen sie nicht nur durch ihre 
Musterhäuser, sondern auch durch ihre 

„heiligen“ Produktionshallen. Bei Führungen 

können Interessierte hautnah miterleben, 
wie ein Holz-Fertighaus entsteht. Wer sich 
näher mit dem Thema Fertighaus beschäf-
tigen und individuell beraten lassen möchte, 
kann Bauherren-Seminare besuchen und 
Fachberatungen wahrnehmen. Ein buntes 
und umfangreiches Rahmenprogramm mit 
verschiedenen Aktionen für die ganze Fami-
lie und allerlei Köstlichkeiten runden den 
Aktionstag ab.

Seit dem Jahr 2001 können sich Interes-
sierte beim „Tag des deutschen Fertigbaus“ 
inspirieren lassen und einen Blick hinter 
die Kulissen der Fertighausindustrie wer-

fen. Allein im vergangenen Jahr zählte der 
Bundesverband Deutscher Fertigbau (BDF) 
rund 40.000 Besucher.

„Wer Interesse am Hausbau allgemein hat 
oder womöglich konkret über einen Neubau 
nachdenkt, erhält am Aktionstag traditio-
nell eine optimale Gelegenheit, sich über die 
Vorzüge der modernen Fertigbauweise zu 
informieren und sich selbst Einblicke bei 
den führenden Hausherstellern Deutsch-
lands zu verschaffen“, sagt BDF-Geschäfts-
führer Achim Hannott.
Weitere Informationen gibt es auf der Inter-
netseite www.fertighauswelt.de.

In kurzer Zeit zum Traumhaus
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Am 6. Mai findet 
bundesweit der 

„Tag des deutschen 
Fertigbaus“ statt

Wie entsteht ein Fertighaus? Beim „Tag des deutschen 
Fertigbaus“ am 6. Mai gibt es die Antwort

Das besondere Wohnerlebnis: Stadtvilla nach klassischem Vorbild

Wohnen in der Vorstadt ist zurecht be-
liebt: die Verbindung von Grün, Ruhe 
und Nähe zum Stadtzentrum über-
zeugt. Wer wie Dr. Stephan Knabe hier 
ein Grundstück ergattert, kann sich 
glücklich schätzen. Der in der Nähe 
wohnende Steuerberater erwarb es für 
seine Eltern, die nach einem Intermezzo 
auf dem Land in Stadtnähe zurückkeh-
ren wollten. 

Strenge Vorgaben zur Erhaltung des Vier-
telcharakters stellten hohe Ansprüche an 
den ausführenden Baupartner, der sowohl 
die Vorstellungen und Wünsche der künf-
tigen Bewohner in freier Planung verwirk-
lichen als auch die Anforderungen der 
Gestaltungssatzung berücksichtigen muss. 
Bei akribischer Recherche stießen Knabes 
auf einen Blog, in dem von positiven Er-
fahrungen mit Roth-Massivhaus berichtet 
wurde. „Von Beginn hatten wir ein gutes 
Gefühl“, ist sich die Bauherrenfamilie einig. 

Mit dem familiengeführten Unternehmen 
aus der Region bauten sie das mittlerweile 
dritte Haus in ihrem Leben. 

Ästhetik zitiert klassische Vorbilder
Elegante Zurückhaltung und zeitlose 
Schönheit charakterisieren ihr neues Domi- 
zil. Schlicht der kubische Baukörper mit 
Flachdach, streng die Proportionen. Ge-
konnt bedienten sich die Architekten aus 
dem Repertoire von Palladio und Schinkel. 
Stilelemente dieser reduzierten Formen-
sprache sind umlaufende Gesimse und die 
vorspringende Mittelpartie, aus der eine 
klassische Dreiteilung der Fassade resultiert. 
Der Portikus schützt den Eingangsbereich 
im Hochparterre, bietet zugleich einen ge-
schützten Freisitz und ist im Obergeschoss 
als Balkon ausgebildet.

Aussehen und Raumorganisation wurden 
gemeinsam mit einem befreundeten Ar-
chitekten entwickelt. Der verteidigte das 

Bauvorhaben dann auch vor einer Jury fach-
kundiger Experten – dazu verpflichtete die 
geltende Gestaltungssatzung. Eltern und 
Sohn hatten ein sehr genaues Bild im Kopf, 
welches bis in die Details von Architekt und 
Ausführungsplanern bei Roth-Massivhaus 
fertig ausgearbeitet und innerhalb von nur 
neun Monaten realisiert wurde. Noch heute 
schwärmen die Bauherren: „Das war eine 
positive Erfahrung. Der Kontakt war eng 
und lösungsorientiert, die Kommunikation 
zwischen allen Beteiligten problemlos und 
störungsfrei.“ Erfreulich reibungslos auch 
die Abläufe auf der Baustelle zwischen dem 
Team von Roth-Massivhaus und externen 
Gewerken. „Der Bauleiter hat in jeder Situ-
ation mitgedacht“, unterstreicht die Familie 
die Qualität der Zusammenarbeit.

Das Fazit der Bewohner: „Wir genießen je-
den Tag und empfehlen Roth-Massivhaus 
guten Gewissens weiter.“ Weitere Informa-
tionen unter www.roth-massivhaus.de.

Symmetrie  
  und klare Linien
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Charmant bis ins Detail: Nicht 
nur mit der hohen Diele und der 

herrschaftlich dimensionierten Treppe 
entspricht das Haus voll und ganz den 

Vorstellungen seiner Bewohner
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Holz ist als natürlicher Baustoff nicht 
aus der Gartengestaltung wegzudenken. 
Damit die Freude lange währt, hat sich 
bereits vor Jahrzehnten ein Verfahren 
etabliert, dass Holz für lange Zeit den 
Wettern trotzen lässt: die Kesseldruck- 
imprägnierung. Zäune geben den rich-
tigen „Rahmen“

Sie bieten ein Gefühl von Sicherheit und Be-
haglichkeit, ohne dass gleich ein Gefühl des 
„Abgeschottet-Seins“ aufkommt, können 
aber auch dem Sichtschutz dienen – bedeut-
sam insbesondere bei kleineren Grundstücken. 
Sichtschutzzäune werden besonders gerne im 
Zusammenhang mit Terrassen eingesetzt. 
Sofern Letztere fachgerecht gebaut sind, lässt 

sich auf ihnen der Garten selbst bei nicht ganz 
optimalen Witterungsbedingungen nutzen.
Ein Material bietet sich für Zäune und Terras-
senkonstruktionen besonders an: Holz, das als 
nachwachsender Rohstoff gerade unter Klima-
schutzaspekten die Nase vorn hat. Am besten 
natürlich kesseldruck(KD)-imprägnierte hei-
mische Holzarten – damit man lange Freude 

Langlebige Gartengestaltung  
in Holz Kesseldruckimprägniertes Holz  

ist bewährt für Gartenzäune und Terrassen 
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daran hat. Dieser bewährte Werkstoff bietet einen beleg-
baren Langzeitschutz. Das ist gerade in einer Zeit wichtig, 
in der vieles als „Gartenholz“ verkauft wird, das kaum noch 
etwas mit dem Naturprodukt Holz gemein hat. Oftmals 
verstecken sich dahinter sog. „moderne“ Verbundmateri-
alien mit hohem Kunststoffanteil. Oder es handelt sich 
um Werkstoffe, die endliche Ressourcen und viel Energie 
verbrauchen. 
Dagegen braucht niemand ein schlechtes ökologisches 
Gewissen zu haben, wenn er KD-imprägnierte Hölzer in 
seinem Garten verwendet: Die von der Eidgenössischen Ma-
terialprüfanstalt (EMPA) durchgeführte Ökobilanzstudie ist 
nach wie vor aktuell und belegt eindrucksvoll deren ökolo-
gische Spitzenstellung gegenüber anderen Materialien. Da-
neben bietet KD-Holz weitere Vorzüge: Als Terrassenbelag 
heizt es sich bei Sonneneinstrahlung nicht so stark auf und 
bei Nässe ist es deutlich rutschärmer als beispielsweise ein 
Verbundwerkstoff mit hohem Kunststoffanteil. Auch führt 
Holz im Vergleich zu diesem bei möglichen Aufladungen 
nicht zu Stromschlägen, wenn geerdete und leitfähige Bau-
teile berührt werden. 
Als Zaunmaterial punktet Holz mit seiner hervorragenden 
Anpassungsfähigkeit an die Umgebung. Der Fachhandel 
bietet eine große Auswahl verschiedener Zauntypen an. 
Mit Lasuren lassen sie sich unkompliziert in ihrer Optik 
individuell verändern. Beim Einkauf muss auf Qualität 
geachtet werden, wie sie von den Mitgliedsbetrieben des 
Deutschen Holzschutzverbandes für Außenholzprodukte 
(DHV) produziert wird. Die Imprägnierung gemäß DIN 
68800-3: 2012-2 bzw. nach RAL-GZ 411 sollte man sich un-
bedingt bestätigen lassen.
Weitere Informationen und Tipps zum Thema „Holz im 
Garten“ unter www.holzschutz.com.

KOSTENLOS 
ZUM MITNEHMEN     das eigene haus Das regionale Baumagazin für Hamburg und Schleswig-Holstein

Mai 2018, 19. Jahrgang
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Sonderausgabe in Kooperation mit 

Natürlich bauen mit Holz
Moderne Holzhäuser Gebaut und geplant vom Fachmann

Name / Firma

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Datum, Unterschrift des neuen Abonnenten

Meine Anschrift Zahlungsweise

� Vorkasse in bar. Bitte den Betrag in Scheinen in einen 
Umschlag legen

� Überweisung an den Carsten Frahm Verlag
IBAN: DE53 2003 0000 0613 6479 40
BIC: HYVEDEMM300

JA, ich bin Neuabonnent/-in 
und möchte „das eigene haus“ beziehen. 1 Jahr (6 Ausgaben) 25,– €

Den Coupon 
senden Sie bitte an:

Carsten Frahm Verlag
das eigene haus • Vertrieb

Alte Eichen 1 • 24113 Kiel
oder per Fax an: 

0431/ 26 09 32 39

Eine  
Kesseldruckimpräg- 
nierung macht Holz 
haltbar und pflege-
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Zwischen Blumen 
und Märchen

Zu einer Landpartie für Träumer und Genießer lädt Anfang 
Mai das Gartenzauber-Festival ein. Auf dem Hof Bissen-
brook in Großenaspe bei Neumünster steht nicht nur das 
Gärtnern im Mittelpunkt, sondern auch das Erlebnis.

In idyllischer Umgebung mehr über Pflanzen und Blumen lernen 
und dabei von Gauklern und Musik unterhalten werden – das 
können Sie am ersten Mai-Wochenende von 10–18 Uhr auf dem 
schönen Hof Bissenbrock. Bei den über 150 Ausstellern des Fe-
stivals „Gartenzauber“ ist für jeden Geschmack etwas dabei. Von 
Pflanzen, Stauden und Saatgut über praktische Gartengeräte und 
-möbel bis hin zu regionaler Feinkost ist alles vertreten. 

Natürlich werden auch dieses Jahr wieder Fachvorträge ange-
boten. Im Fokus steht das Thema „Ernte im eigenen Garten“. 
Auch für die Unterhaltung der Kleinen ist gesorgt: Beim Basteln 
und Malen vergeht die Zeit wie im Flug, Samstag und Sonntag 
kommt noch das Ponyreiten hinzu. Auf www.gartenzauber.com 
finden Sie weitere Informationen zu den einzelnen Ausstellern 
und Vorträgen. 

Festival auf Hof Bissenbrock: „Gartenzauber“ 
vom 4.–6. Mai

Das Rendsburger Messegelän-
de öffnet seine Tore für Hobby- 
und Profigärtner. Bei mehr 
als 70 Ausstellern können die 
Besucher jeweils von 10–17 Uhr 
alles rund um das Thema Gar-
ten finden. Der Eintritt ist frei.

Die Vögel zwitschern, die Blätter 
sprießen – das bedeutet für jeden 
Gärtner: Ab ins Grüne! Wer eine 
Neubepf lanzung oder Aufbes-
serung des Gartens plant, findet 
auf der „Flora“ in Rendsburg eine 
überwältigende Vielfalt an Mög-
lichkeiten. Hier reicht die Aus-
wahl von Beet-, Balkon-, Duft-, 
Heil-, Kletter- und Wasserpflan-
zen über Bambus, Clematis, Or-
chideen, Rosen, Obstbäumen bis 
hin zu Balkongemüse, Blumen-
zwiebeln, historischen Tomaten-
pflanzen und Stauden.
Dekoratives und Nützliches im 
und um den Garten bietet auch 
das Angebot an Zäunen, Na-
tursteinen, Hochbeeten, Strand-
körben und Skulpturen. Im 
Bereich der Gartentechnik sind 
unter anderem Rasenmäher, 
Hochdruckreiniger oder Verti-
kutierer zu finden.
Neu sind in diesem Jahr die Aus-
steller zum Thema Tierhaltung 

im Garten. Hier können sich 
angehende Hühnerhalter oder 
Hundebesitzer über Tipps und 
Tricks zu Tieren im Garten in-
formieren. Auf die jüngeren Be-
sucher warten der Streichelzoo, 
eine Mitmach-Pflanzaktion und 
der Trettrecker-Parcours. 
Das wärmere Wetter lädt nicht 
nur in den Garten, sondern auch 
auf eine Fahrradtour ein. Auf dem 
Messegelände können E-Bikes 
näher angeschaut und Probe 
gefahren werden. Am Sonntag 
findet auf dem Messegeländ der 
große Floh- und Trödelmarkt 
statt.
Bei so viel Luft, Natur und Bewe-
gung ist natürlich auch für den 
kleinen oder großen Hunger ge-
sorgt. Leckeres vom Grill, Kaffee 
und Kuchen oder Brot mit Mar-
melade finden Sie an ausgewie-
senen Stellen. 
Das Rendsburger Messegelände 
ist verkehrsgünstig sowohl über 
die A7/A210, Abfahrt „Agrarzen-
trum Grüner Kamp“, als auch über 
die B77 und B202 zu erreichen. 
Kostenlose Parkplätze stehen am 

„Grünen Kamp“ und „Am Exerzier-
platz“ ausreichend zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter 
www.flora-messe.de.Fo
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Pflanzen- und Gartenmesse  
„Flora“ am 4./5. Mai in Rendsburg

Der Garten ruft
TURMHAUS 199
ab 199 m² Wfl.

HAUS RÜGEN
ab 162 m² Wfl.

WIR PLANEN UND BAUEN

massivhaus-hamburg.de
Tel. 040 - 25 41 87 99 10

Informieren Sie sich über unsere Angebote!

HAUS FÖHR
ab 158 m² Wfl.
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Garantiert

30 %
günstiger als 

am Kiosk
güns

am Kiosk

6 Wunsch-Zeitschriften
für nur 7,90 €
Nutzen Sie das besondere Angebot 
des LESERKREIS DAHEIM und 
sparen Sie mindestens 30 % 
gegenüber dem Einzelheftkauf. 
Sie haben die Auswahl aus
über 100 aktuellen Zeitschriften.

� Pro Woche druckfrisch an
 Ihre Wunschadresse
� OHNE Mindestlaufzeit
� Jede weitere Zeitschrift für
 wöchentlich nur 60 Cent extra

Tel. 04321 66 575 
www.leserkreis.de

einfach gute Unterhaltung
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Die Art wie wir leben und wohnen, sagt 
viel darüber aus, wie wir gesehen werden 
wollen und uns selbst sehen. Für den In-
nenraum ging es zuletzt etwa um „Co-
cooning“ oder „hygge“. Doch was ist mit 
dem Draußen?

Der Garten hinter dem Haus ist längst zu 
einem erweiterten Wohnraum geworden. 
Das Areal vor dem Haus findet dagegen 
häufig viel weniger Zuwendung, dabei ent-
steht gerade hier der erste Eindruck unserer 
Besucher.

Gezeigt werden Kies und Schotter, klare 
Kanten, versiegelte Flächen, graue Beton-

mauern. In diesen steinernen Vorgärten soll 
nichts leben, sich nichts verändern, nichts 
Arbeit machen. Hier braucht keiner den 
Rasen zu mähen, die Bäume zu schneiden, 
die Beete zu gießen – hier braucht man gar 
nichts machen, aber hier macht auch nichts 
Freude, überrascht keine Blüte, duftet kei-
ne Rose, freut keine Herbstfärbung, kommt 
kein Gespräch mit dem Nachbarn zustande. 

Mittlerweile wächst bei vielen Hausbesitzern 
die Einsicht, dass der Schottergarten ein Irrtum 
ist. „Wir sind überzeugt, dass die versiegelten 
Flächen vor den Häusern eine vorübergehende 
Erscheinung unserer Zeit sind,“ meint auch 
Lutze von Wurmb, Präsident des Bundesver-

band Garten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau (BGL). „Dabei geht es überhaupt nicht um 
Geschmacksfragen, sondern um viel mehr. Die 
Diskussionen um den Klimawandel, um das 
Wassermanagement bei Starkregenfällen, um 
Frischluft-Inseln im Sommer, um Artenreich-
tum von Pflanzen und Insekten – all dies sind 
Themen, die auch mit den Vorgärten zu tun 
haben.“

Dass das Thema viele Menschen beschäftigt, 
zeigt die Facebookseite „Rettet den Vorgar-
ten“. Dort wird eine angeregte Diskussion 
geführt, wie man leicht zu artenreichen 
Vorgärten kommt. Weitere Informationen 
unter www.mein-traumgarten.de.  BGL

Wie wäre es mal mit Offenheit? Niedrige  Hecken und Bepflanzungen, 
abwechslungsreiche Stauden und Bodendecker können ganzjährig 

farbenprächtig und  einladend wirken. Dazu gehören weiche, fließende 
Formen und bei ausreichend Platz auch ein traditioneller Hausbaum
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Rendsburg · 8000 qm Verkaufsfläche
Friedrichstädter Straße 59- 63
fon: 04331- 42769

Eckernförde v.d.Hs. Sky
Kakabellenweg 11
fon: 04351- 5136

Solitärpflanzen · Stauden · Rosen · Exotische Pflanzen · Kübelpflanzen · Bonsai-Pflanzen · Terrakotta

Aktuelle Angebote unter www.p�anzen-peikert.de

„Schön,  
dass du da bist“
Willkommenskultur fängt im Vorgarten an

toom gibt Tipps, wie Hobbygärtner ihren Garten  
nach dem Winter frühlingsfit machen 

In die Beete, 
fertig, los! 
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Auf diese Signale haben Gartenfreunde schon 
ungeduldig gewartet: Die Temperaturen stei-
gen, der Nachtfrost ist vorbei und das erste 
zarte Grün sprießt in Rabatten und Töpfen. 
Die Gartensaison ist eröffnet. 

Mit den ersten wärmenden Sonnenstrahlen ist 
die Natur nach langem Winterschlaf zu neuem 
Leben erwacht. Seit der Schnee geschmolzen 
ist, machen sich Gartenliebhaber voller Ener-
gie an den Frühjahrsputz. Höchste Zeit, Beete, 
Wege und den Rasen wieder „auf Vordermann“ 
zu bringen und von altem Laub, herunterge-
fallenen Ästen und Unkraut zu befreien. Wit-
terungsbedingte Rückstände und Verschmut-
zungen werden beseitigt und die Gartenmöbel 
aus ihrem Winterquartier befreit und gereinigt. 
Die passenden Pflegeprodukte für Holz-, Korb-, 
Kunststoff- und Metall-Möbel hält das umfang-
reiche Sortiment von toom bereit.

Blühende Beete durch die richtige Vorbereitung
Seit Ende März bereiten Hobbygärtner ihre Bee-
te für die Pflanzsaison vor. Damit die Pflanzen 
gesund und schnell anwachsen, empfiehlt sich die 
Verwendung der passenden Erde, zum Beispiel 
der torffreien „toom Naturtalent“-Universalerde. 
Diese wird auf Basis von Kompost, Rindenhumus 
und Holzfasern hergestellt und besitzt ähnliche 
bodenverbessernde Eigenschaften wie torfhaltige 
Erde, versauert die Böden aber kaum. Torffreie Er-
den beinhalten wertvolle Torfersatzstoffe mit einem 
idealen pH-Wert und Naturdünger. Holzfasern und 
Pinie sorgen außerdem für eine optimale Wasser- 
und Luftdurchlässigkeit, und der Grünschnitt-
kompost erhöht den Humusgehalt im Boden. Die 
umweltschonendere „toom Naturtalent“-Univer-
salerde und alle enthaltenen Rohstoffe unterliegen 
einer strengen Qualitätskontrolle und tragen dank 
ihrer nachhaltigeren Produktion bzw. Produktei-
genschaften das PRO-PLANET-Label.

Die toom Baumärkte 
in der Region:

toom Baumarkt GmbH
Rendsburger Landstraße 225
24113 Kiel-Hassee

toom Baumarkt GmbH
Schanzenstraße 5 
25746 Heide 

toom Baumarkt GmbH
Friedrichstädter Straße 47-57
24768 Rendsburg

toom Baumarkt GmbH
Lise-Meitner-Straße 2
25337 Elmshorn

toom Baumarkt GmbH
Beimoorweg 17b
22926 Ahrensburg

toom Baumarkt GmbH
Am Stadtrand 31-33
22047 Hamburg-Wandsbek

toom Baumarkt GmbH
Neukoppel 1
23730 Neustadt in Holstein

toom Baumarkt GmbH
Heinrich-Sebelien-Straße 1
24558 Henstedt-Ulzburg

toom Baumarkt GmbH
Westring 10
25421 Pinneberg 

toom Baumarkt GmbH
Rügenstraße 10
24539 Neumünster

www.toom.de
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Mit Ausnahme der gesetzlich zugelassenen  
Fälle ist eine Verwendung ohne Einwilligung  
des Verlags strafbar.

Gartenmessen 
besuchen

Der Juni lockt unternehmungslustige 
Gartenliebhaber gleich mit zwei 

hochkarätigen Veranstaltungen. Vom 
7.–10. Juni öffnet die „Park & Garden 

Country Fair“ auf Gut Stockseehof 
ihre Tore. Auf der „Home & Garden“ 

vom 21.–24. Juni wird der Hamburger 
Derby-Park in ein Gartenareal exklu-

siver Lebensträume verwandelt. 

Baukultur erleben
Wohnen, Arbeiten, Leben – mehr als uns 
zumeist bewusst wird, ist all das geprägt 
von den uns umgebenden ländlichen und 
städtischen Räumen.  
Die Juni-Ausgabe unseres Baumagazins 
zum jährlichen Tag der Architektur zeigt 
Ihnen anhand ausgewählter Objekte aus 
Schleswig-Holstein die inspirierende 
Wirkung von Architektur und Ingenieur-
baukunst. 

Energie- 
Veranstaltungen
Das Zentrum für Energie, Bauen, Ar-
chitektur und Umwelt (ZEBAU) stellt 
Fachinformationen für norddeutsche 
Bauherren, Planer und Kommunen 
bereit. In unserer Juni-Ausgabe präsen-
tieren wir die aktuellen Termine: vom 
Workshop zum „individuellen Sanie-
rungsfahrplan für Ein- und Zweifami-
lienhäuser“ bis hin zum zweiten Teil der 
Klima-Werkstatt Altona.

Vorschau
Fo

to
: G

ar
y 

Ro
ge

rs

        Tag der Architektur

KOSTENLOS 
ZUM MITNEHMEN     das eigene haus Das Bau- und Wohnmagazin für Hamburg und Schleswig-Holstein

Juni 2018, 19. Jahrgang

        Tag der Architektur
        Tag der Architektur
        Tag der 

Sonderausgabe
Tag der Architektur am 9. und 10. Juni

Referenzobjekte
aus Schleswig-Holsteinund Hamburg
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www.daseigenehaus.de

„das eigene haus“ ist 
das regionale Baumagazin  

für Hamburg und 
Schleswig-Holstein. Ab 

sofort ist es alle zwei Monate in einer 
Auflage von 20.000 Stück in  

Baumärkten, Baufachgeschäften  
und Baumessen erhältlich.

Das nächste 

Baumagazin
mit dem Schwerpunkt Architektur

erscheint am 
1. Juni 2018
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